
Grund Island Ameisen 
Heu-w o. Some-a 

Keine Droguen u. »We- 
dizmen, 

Schnitt-Materialien- 
Toilettenartikel, Kämme, Bürften, Oele, 

sowie pharinaceutische Präpara- 
tionen jedweder Art· 

del-fee Instit-IV Gluter Ostsee met Ox- 
tnkte für Tafqentticher n. Iotlettr. 

E"Befondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —- Wir 
wollen Euere Feuudschast und Folgendes 
bieten wir Euch als Ersatz: P r eis- 

würdige Waaren zu niedrigen 
Preisen und gerechte uud reelle Bedien- 

ung. Prompte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kundschaft und unseren Dank 
für erwiesene Guiist.——Wie man einen 

Dollar weit reichen machen kann, ist dac- 

Problem. Es interefsirt daher Jeden, 
die Methode kennen zu lernen, welche die- 

ses Resultat hat. Methoden giebt es 

viele, doch welche sind des Verfucheg 
werth? Eine der besten ist die, Alles am 

besten Platz zu kaufen. Dieser Platz 
ist unser Laden. 

Ein Tollar gespart ist gleich 2 Tol- 
larg verdient. Wollt Ihr Euere Dol- 
lars und tsents fpareu, so könnt Ihr eg, 
wenn Ihr kauft in 

Izoydenw Apotheke 
Gebraucht Voyde11’s 

RED ROSE CREAM, 
nur 26 Uelns DIE kslaschh spclsl scspkllngun 
Hände, Gesicht ünb Lippen. Wart-may Zu- 
fuedenheit zu geben« 

GRAND ISLAND, NEB. 

Lokålcsk 
“Little Footsteps.” 

-—- Abonnirt aus den »Anzeiger.« i 
—-- Neuigkeiten giebt’s nicht viel jetzt. ! 

—- Milchner Fett-Heringe bei Louig 
Veil. 

—- Liederbücher in der Druckerei des 

»,Anzeiger. · « 

— Verlangt ,,Lohmaun’s Leader« 5 

(5ent Cigarrr. 
—- Am Montag, den Ist. Mär;,«2111k- 

tion aus Blunk’g Farin. 
—- Tsr. Sninner «Taois, Jndepcndent 

Gebäude, heilt Augentrankheiten. H 

-—- Quininc Wbislch gegen Erkal- 

tungen und Maiaria, bei John Kuhlsen. 
—»- Seid Ihr durstig, so geht und 

trintt eine »Stange« de« Stauß ö- 

Gros. 
—— Eine magische Iascheulampe ist ein 

passeuch Gebiirtstagggeschenk. Wir 

verkaufen dieselben. 

—- Ain Samstag den liteu März ist 
der nächste Monatsball der Plaudern- 
schen Vereins in Heraus Part. 

— Wollt Ihr Euch einen Ge- 
nuß verschaffen, dann raucht 
Ihr die «l«l’l"l’l«l«2 ls’(.)()TsTl-Jl»s." 

-— He. Hugo Klug nebst Familie 
begab sich letzte Woche wieder nach St. 

Louis, seinem früheren Wohnort, zu- 
rück. 

—- Geht nach dem ,,Palast Glos- 
und Porzellanwaarengeschåst« von is- 
A. V. Wasmer für feine Waare in der 
betr. Brauche 01 

—- Geht nach Coheii’o Cigarrensab-’ 
rik für deutsche Pseisen zu Win)iesalek. 

Preisen. Billiger als irgend ein lie- 

tuil-Geschäst im Staate- 

-— Zur Verhütung oder Vertreibung 
von Ertältungen oder Malakia ist Qui- 
ninc Wtiiskey das neueste Mittel. Bei 
John Kuhlsen im Golden Gute Saloon. 

—- Alle Arten Druckarbeiteu in deut- 

scher und englischer Sprache bekommt Ihr 
am besten und dilligsten in der Osfiee des 

«Anzeiger. « Gebt uns eine Probebestel- 
tang. 

— Montag wurden wir von einem 
wunderschönen Schneesturm heimgesucht, 
wie wir in diesem Winter noch keinen 

hatten. Tag war Arbeit für die 

Schneeschaufteri 
—- Adain teleintaus verkaufte am 

Samstag das Stück Land, früher Oscar 
Kochler gehörig und bestehend aus 40 

Acker-n, nördlich von hier, an Jakob 
Lorenzen sür die Summe von Woo. 

— Es ist eine wahre Lust, die neuen» 
prächtigen Muster in Stickereien beis 
Waidach zu besehen. Ohne Zweifel ist s 
dies die größte und schönste Auswahl, s 
welche se in Grund Island gezeigts 
wurde. ; 

— August Meyer hat die neuestens 
Instrumente zum Anpassen von Brillen. » 
Es kostet nichts, die Augen probiren zus 
lassen. Laßt Euch nicht die Augen ver- 

derben mit billigen Gläsern, sondern 
geht zu einem Mann, der es versteht, 
diesetben richtig anzupassen. Geht zu 
Aug. Meyer-, 113 W. ste Straße und 
Ihr werdet zusetedengestellt. gz 

Es s i 

—- Nancht City Bello Sigm-ern H 
—- Bringt Eure Frühjahrzanzeigemj 
— Rancht Cohen’g EsTowa Taik"j 

Cigarren. i 

-— Eingemachte Früchte am besten 
bei Tours Veit 

— Kindermaskenball im Sandkrogi 
am Sonntag, den 5 März. 

—- Dr. Carl Schioedte, Thierarzt. 
Ofsiee über Seeurity National Bank. 

— Der beste Schuhladen ist der von 

Trich G Wyckoff, neben Held’s Juwe- 
lierladen. 

-— Nichts Feine-see vorhan- 
den als die «l«1’l".l’l«l«1 l«’()()’1’· 
S’l’l«)l»s" («-«- 5 C-entö. 

—- Zahnartt H. C. Miller im Inde- 
dependent-Gebäude hat einen neuen Pro- 
zeß, Zähne schwerle auszuziehen. 

—- Fiir vorzügliches Schuhu-ers jederl 
Art geht nach Trich GWyckossH Schuh-. 

« 

laden an Ster Straße, neben Heide-. 
—- Lohmann’s ».anana Blossom« 

und ,,Lohmann’s Moder-« sind so gute 5 

Cent Cigarren als Ihr irgendwo erhal- i 
ten könnt. ; 

— Jnt »Palaee ist-Mein Stole, « 

(Wa·3mer Block) findet Jhr die feinsten 
Glas- und Porzellanwaaren in mannig- » 

facher Auswahl. m l 

—- Alle prominenten Ge-! 
schäfte ver Stadt verkaufen 
die s«l«l’l"l’1.ls) I«’()U'1’S’l’l«)l-s" Ci- 
garrem (« 5 Centsu 

— Alle Deutschen ssind freundlichst 
eingeladen, Trich G Wyckoff’s Schuh-! 
laden an ister Straße einen Besuch ab-i 
Wstatten, es mirdjedem Freude machen. i 

Dr. carl schioedte 
empfiehlt sich als zuverlässiger deutscher, 

englischer nnd dönischer 

—:—Thier-Jlr3t.—:— 
Lssite iiber Securith National Bank. 

— Für Sonntag, den ö. März, hat 
Freund Martin Schimmer einen Kinder-« 
niaskenball arrangirt. Geht hin und 
macht Euren Kleinen und Euch selbst 

»ein Vergnügen. 
— Wie wir hören, wird die ,,Krie- 

ern-Kapelle am Sonntag beim Masken- 
ball im Sandkrog die Musik liefern, 
wag gewiß dazu beitragen wird, zahl- 
reiche Besucher einzuziehen. 

— Wenn der Whisky die letzte Zeit 
auch immer thenrer geworden ist, Julius 
Gündel in der »Mutt« verkauft doch 
noch immer zu denselben niedrigen Prei- 
sen wie immer-. Sprecht bei ihm vor· 

MIKS 
—- Die noch vorhandenen Winter- 

waaren, als Unterzeuge, Handschuhe, 
wollene Tücher u. s. w. werden zu be- 
deutend herabgesetzten Preisen verkauft 
bei « 

W o l b a ch. 
—-s-- Vorn Listen bie -.-.·psten Februar 

fand in St. Louis die Convention der 
,,Western Canning Association-« statt, 
in welcher auch Hr. A. .H. Baker von 

hier sich begab und wurde er als Bi;e- 
Präsident von Nebraska für die Gesell- 
schaft erwählt. 

-— Eine Anzahl Grand Jalander be- 
gaben sich nach Washington, uni den 

Jnaugurationsseierlichkeiten morgen bei- 
Zuwohnen Herr nnd Frau S N. 
Wolbach, Sheriss (sostello, icountyc 
Anwalt (5has. Ryan und W. H. Platt 
sind mit von der Partei. 

—- Jhr könnt Euren Verwandten und 
Freunden in Deutschland keine größere 
Freude machen, als wenn Ihr ihnen zu 
Weihnachten den »Anreiger« aus ein 
Jahr bestellt. Derselbe wird in Tausch- 
land sehr gerne gelesen nnd kostet its-ach 
nnr Q2.50 pro Jahr-, wobei Ihr auch 
noch ein schönes Prämienbnch erhaltet. 

——— Unser bekannte Bat-meister, Hr. 
F. W. Pribnow, kehrte am letzten 
Samstag nebst Familie wieder von 

North Platte zurück, wo er während der 
letzten Monate seine Residenz aufgeschla- 
gen hatte. Er hat den Kirchenban, 
welchen er daselbst übernommen, zu all- 
gemeiner snsriedenheit vollendet, nnd 
steht ietzt wieder allen Baulustigen 
Grund Jolaitd’o und Umgebung zu vol- 
ler Verfügung 

Joe Wernet hatte unt Tienstag 
Pech. ist« brachte eine kleine Ladung 
Kohlen nach einer Wohnung iin Weitende, 
iuo eine Familie beitn liinziehen war nnd 
als ei« auf den Hofplah saht-, stürzte sein 
Pferd in eine ziemlich tiefe Grube, 
welche inan wegen des Schnees nicht 
sehen konnte. Mit Hülfe mehr-er Mäu- 
net gelang es ihin jedoch glücklicherweise, 
das Thier wieder nnversehit heraus zu 
bringen, doch ging der Wagen und das 
Geschirr kaput. 

—- Einbrechee suchten am Sonntag Nach- 
mittag die Geschäfte von Chris. Jpsen, 
Die »Big sont-U Welt’g lsscoeeryladen 
und Hayden Bros. Geschäft heim und 
stahlen bei Jpsen R Dollars nnd bei 
Wel» flo; in den anderen ivnrde nichts 
vermißt. Vier Verdachtige, welche den 
St, Paul Abend n benuhtem wurden 
in St. Paul vekba let und begaben sich 
Chief Dean nnd Polizist Ryan nach 
dokt, doch war den Kerlen nichts nach- 
uweisen und mußten sie entlassen wer- 

en· 

— Rnncht ,,Lohnmnn’s Lenden « 

—- Feine importirte Dillgnrken bei 
Lonis Beit. 

—- Die »Anzeiger«-Ofsiee für die 
beste Druckarbeit. 

—- Dr. Roeder, deutscher Arzt, Of- 
fiee über Citizens National Bank. 81 

— Eine feine Qualität Tabak ent- 

hält die City Beile 5 Cent Cignkrr. 
—- Versucht Quinine Wünsde gegen 

Erkältnngen. Jhk findet denselben bei 
John Kuhlfen. 20. 

-«— Bestes Lager von feinen Hänge- 
lampen nnd importirten Porzellnnwaa- 
ren findet Ihr bei L. V e i t. 

—- Berichtigt Eure Rückstände, zahlt 
noch zwei Dollarg für ein Jahr im Vor- 
aus nnd holt Euch ein Prämicnbnch. 

— Kindernmskenball im Sandkrog 
am Sonntag. Nach dem Vergnügen 
der Kinder, Ball fiir die Erwachsenen 

—- Teutschænglische und englisch- 
dcntsche Wörterbiicher sowie Dolmetfcher 
bekommt Ihr am besten in der Erp. des 
»Aus-eigen « 

—- Das Aecidenz-Druckerei-Departe- 
ment unseres Geschäfts ist mit Arbeit 
überhäuft und wird auch nur Arbeit cr- 

ster Klasse hergestellt. 
— Der »Anzeiger kostet nur b2.50 

pro Jahr nach Deutschland. Macht 
Euren Verwandten und Freunden eine 
Freude und schickt ihnen denselben» 

« Um ein Paar Schuhe oder Stie- 
fel, die gut passen, schön aussehn und 
haltbar sind, zu erhalten, geht nach 
Trichcko Wyckoff’s, 2 Thüren westlich 
von Walbach’s. 

—- Hr. John Vick nebst Gattin, im 
letzten Jahr in Sidney wohnhaft, lang- 
ten Mittwoch Nacht wieder in Grand 
Island an, um für die Zukunft ihr 
Heim hier aufzuschlagen· 

—- Vorgestern war allerorten Ge- 
burtstagsfeien U. A. feierten die Da- 
men Frau Geo. Bartenbach, Frau G. 
M. Hein, Frau Henry Neese und Frau 
Henrh Schickedanz ihr Wiegensest. 

-— TasHerz im Leibe lacht Einem, 
kvenn man die wunderschönen Sachen in 
dem »Palaft Glas- und Porzellanwaa- 
ren Laden« sieht. Schönere Sachen 
sind nirgends zu finden- Geht und 
überzeugt Euch! zl 

——— Täglich tressen bei Wolbach Sen- 
düngen von Wasch-Rleiderstofsen in Lei- 
nen, Satin, (F.hallie, Calico, Percale, 
Ginghain, Tissue u. s. w. in endloser 
Auswahl ein; die Preise sind, wie im- 
mer, äußerst niedrig gestellt- 

Hr. Gearg Koch, Maler und 
»Dekorateur, langte letzte Woche von 

«Ouiaha hier an und wird seht hier blei- 
ben. Er ist wie wir hören, sehr tüchtig 
in seinem Fache und wird es ihm ans 

Arbeit hier nicht mangeln. Aufträgei 
für ihn find in Bartenbachg Store ab-s 
zugeben. I 

-—— Freund Win. isngel feierte letzte-is 
Mittwoch seinen Ojgsten und seine Gattin I 

am Sonntag ihren 47sten Geburtstag· i 
Wir gratuliren nachträglich und wün- 
schen dem Ehepaar-, daß sie ihr Wiegen- 
fest im streife ihrer Familie und Freunde 
noch recht oft feiern mögen. 

Wir haben noch eine An- 
zahl ,,Plattdeutscher Vollgtalender,« 
ferner einige » Lahrer hintende Bote, « 

,,:1iegeuoburger Marientalender, « »Ein- 
siedlerknlender,« sowie ein paar andere. 
Es ift seht noch Zeit, diese Kalender tu 
erhalten, deshalb holt Euch dieselben, . 

ehe sie alle vergriffen sind. 

«--— Lvie uuo mitgetheilt wird, erhal- 
ten wir jetzteine elektrische Straße-wahn, 
wag wieder eine bedeutende Verbesserungi 
für die Stadt fein wird Tie Nesells I schaft, denen vorgestein leend im Stadt- 
Iath das Recht zum Bau gegeben wurde, I 
wird auch elektrifche Beleuchtung ((Silüh: I 
lampeuf liefern was auch schon langeI gefehlt hat. 

Wolbahs Lager von inollenen4 
nnd halbivolienen zileiderstossen ist voll- 
ständiger nnd großartiger denn je zuvor. ; 

Sämmtliche Nenheiten siir Frühjahrs 
und Sommer sind bereits oorriiihig 
nnd ihnn die geehrten Tninen Grund 
«’tslatid’s nnd Umgegend wohl, wenn sies 
sich dieselben ansehen, bevor sie an- 

derswo kanseir 

Schönheit 
Schönheit hängt von der gesunden Be s 

schaffenheit der Lebenoorgane ab. Zins 
die Leber in Unordnung, habt Jan 
ein galligeg Aussehen, ist der Magen 
anßei Ordnung, sieht man Euch dens 
Tisspeptikei an nnd sind Euere Nieiefn 
angegiissen, hat Euer Gesicht einen ge I knisscnen Ausdruck- Vetsicheit Euch gn- I 
ter Gesundheit und ihr weidet schönl sein Eieetiie Bitteis ist die große Mc 
dizin, weiche direkt ans diese Qiganes 
wirkt. Sie kuriet Pickeln, nstecke, Ge-i 
schivüre nnd giebt einen gesunden Tcint. 
Zu haben bei Hentsy D. Banden, Apo- 
theker. 50 Cents per Flasche. sss 

Bei-lautem 
II einjährige Kälber-, 2 Ochsen nnd i 

H 

Heisa-, sind seit Sonntag den lä. Jan. 
vertausen. Eins der Kälber ist oon 

weißer Farbe, eines roth nnd das andere 
roth mit weißem Rücken. Auskunft 
iüber den Verbleib der Thiere erbittet 
H. Christ Nehetu 

—- Abvnnirt auf den ,,Anzeiger«. 
—- Rauchet Cohen’s ,,Gladiator«- 

Cigatren. 
— Jetzt scheint es bald Frühjahr 

werden zu wollen. 

— Diamant-Brillen sind die besten. 
Nur en haben bei Ang. Meyer. gz 

—- Besucht den Kindermaskenball im 
Sandkrog am Sonntag, den 5 März. 

— Eine außerordentlich sei- 
ne Cigarre sind vie «l«l’l"l’I-I·) 
POOTSTH Ps. « 

—- Tie besten nnd billigsten Pferde- 
geschirre, sowie alle Sorten Leder, bei 
Person’S, tin-( Ost Is. Straße. 

—— Das Feuer am Montag bei dem 
schönen Schneesturm war ein schweres 
Stück Arbeit sür unsere Fenerlente. 

——"··Ani Tienstag hatten wir wieder 
einen schönen Tag, wag Einem nach dem 
Montag-Schneesturm ais wahre Wohl-« 
that erschien. 

— Der Schwager von Elsas-. Riec- 
sen Hin Hertnan Kloppenburg von 

Central City war dieser Tage wieder ein- 
mal in Grand Island· 

—- Sagt Euren Freunden, die den 

,,Anzeiger« noch nicht haben, daß sie 
darauf abonniren sollen. Sie werden 
Euch für den Rath dankbar sein. 

—- Beftellt Euch einen von Rand, s 
McNally cle l5o.’s neuen deutschen Fa- 
milien-Atlas- bei uns. Nie m a n d 
ander-J kann denselben ver- 

kaufen als wir- 

( 

—- Vcrgleicht die Druckarbeiten, wel- 
che in der ,,Anzeiger«-Office gemacht 
wurden, mit denen der anderen Dt·uckc- 
reien und Ihr werdet nicht lange im 
Zweifel fein, welches die beste ist. 

— Am Freitag letzter Woche stattete 
der Klapperstorch in Paul Weinhold’s 
Bäckerei einen Besuch ab und brachte ein 
hübsches kleines Mädchen, worüber na- 

türlich große Freude herrschte. 
— Wolbach hat unstreitig das größtes 

und best assortirte Lager von fertigen» 
Herren- und tritabemthtzügen in diesem 
Theil deH Landes- Wer einen Anzug 
braucht, follte sich dasselbe ansehen, be- 
vor er anderswo kauft· 

—— Jn Folge des schlechten Wetter-If 
am vergangenen Montag, wurde die aufls 
genannten Tag anberauntte Auktion des 
Hrn. Theodor Sievers bis zum Mon- 
tag, den 6. März, verschoben. Sollte 
das Wetter wiederum uttgiinftig sein, 
findet der Verkauf am Dienstag statt. » 

i 
—- Frank Lange, von der Lange 

Bros. Brewing Co» war in Milwaukee 
und Chieago und kehrte letzten Ton- 
nersiag zurück. Er brachte Hrn. Henry 
Bodnter mit, welcher die Stellung als 
Vortnann in der Brauerei angenommen 
hat und in Zukunft unser Bier-braun- 
wird. 

-— Auf dem Maskenball in .Hatttt’g 
Park am Samstag, welcher sehr gut be- 
sticht war, erhielten folgende Personen 
die Preise: friir bestes Tantenkoftiim, 
Perl. Minna Stirbt-, ein Paar Ohrringez 
bestes Herrenkostiitn, Geo· Watkicp, 
JJieerschaum:l8·igarrenspitze; beste Da- 
nien:l5harakterntas)te, Irrl. Augnste stü- 
ster, Armband; beste .l)errett-(5,harakter- 
illa-ske, Richard Küster-, Meerfchautni 
pfeife; siir den größten ,,ssool«, Henry 
Narn jr., Tabakspfeife 

s— Alle Z-- :i Wochen werden jetzt 
lfrcurfionen nach Hot Springs, Süd- 
Takota, stattfinden und kann Jeder-, der 
sich daran zu betlleiligen wünscht, Nähe- 
reS bei Hin Wiggersz in Lininger ec- 
Metcalf’s Geschäft erfahren. CI wird 
Alles gethan, tun den lfreursionisten die 

niedrigsten Fahrpreise tu verschaffen, fo- 
wie auch in Hat Springs gute Aufnah- 
me zugesichert und Jedem Nelegenheiti 
gegeben, sich über Villers dort genau fu« 
intorniiren. H s 

i 
Auktlon. s 

i 
Am Montag, den txt. März, werden 

auf A. Blunckcs sent-in folgende Artikel 
un den Meistdietenden verknustt 

I Pferde-, II- .ttonf stkindoich, inei- 
stens Milchkiihe, sowie ulle Arten Farin- 
geräthfchaften. 

V e d i n g u n g e n: Alle Summen 
unter IIUO baarq iiber ist« auf U Mo- 
unte Zeit gegen Roten mit guter Sicher- 
lieit und H) Brote-sit Zinsen 

Anfang des Verkauf-) Vormittags In 

lll)r. 
ic. H. Z d) i o ed t e, 

Antiionntor. 
G. A· M o i) r e n st e ch e r, 

(Cterf. 

Zu verreistem 

tj Meile von der Post Offiee gele- 
gen, von 5 big 70 Acker gutes Land, 
urit Hang und Stallung, eignet sich vor- 

züglich für Jemand, der gedenkt, Gärt- 
nerei zu betreiben. Reuter kann so- 
fort« anziehen. Nachzufragcn bei 

Peter H ein tz, Grund Island- 

An die Wählert 

Allen Stimnigebern Grund Jälandkz 
hiermit zur Notiznahme, daß ich Can- 
didat für das Amt des Stadtschaymei- 
stets in der kommenden Wahl bin. 

Ulchtungsooll 
Gustav Kolle. 

Groszeö Schadenseuetn 
! 

Die Stockungen unserer 
Straßenbahngesellschaft 

fallen den Flammen 
zum Opfer. 

Verlust etwa 8l2,000 
Am Montag Mittag um etwa l Uhr 

brach in der Ofsiee der Stallungen un- 

serer Straßenbahngesellschaft, an 3ter 

Straße, Feuer ans, und da sehr starker 
Nordwind war, stand im Nu das ganze 
Gebäude in Flammen und die Feuer- 
wehr, welche auch durch den Schnee-s 
sturm etwas aufgehalten wurde, war 

dem Feuer gegenüber machtlos und konnte 
nur verhindern, daß der Brand nicht 
auch die Nachbar-häuser ergriff. 

Der Verlust ist ein ziemlich großer, 
da wegen dem Schneesturm gegen Mit- 
tag sämmtliche Straßenbahnwageu ein- 
gebracht worden waren, ausgenommen 
einer, welcher noch von West Lawn 
heimkehrte, um dann auch eingestellt zu 
werden. Auf diese Weise verbrannten 
zehn Wagen, welche einen Werth von 

ca. 88000 repräsentirten. Auch die 
Pferde und Manlesel konnten nicht mehr 
alle herausgebracht werden und kamen 6 

Thiere in den Flammen um. An Fut- 
ter war ziemlichVorrath und verbrannte 
Alles-, etwa 31000 werth. Das Ge- 
bäude, aus Holz bestehend, wurde auf 
ungefähr 82,500 geschätzt Die Ver- 
sicherung war nur 86,500, also etwa 
die Hälfte des Verlustes-, welcher die 
Gesellschaft ziemlich schwer trifft. 

Die Compagnie entlieh sich vier 
Straszeribahnwagen von Hastingts und 
ist seit gestern die Bahn wieder halbwegs 
im Gange- 

AufgepaßU 

Hiermit möchte ich Notiz geben, daß 
ich setzt wieder Schiffskarten für Zwi- 
schendecks-Passagiere von allen Theilen 
Deutschlands und Rußlands ttach hier 
verkaufen kann. Wegen Näherem wen- 

de niau sich an A. H. Wilhelm, gegen- 
über der Post-Offiee, Grund Island, 
Nebraska 

Pstanzer von Süßkorn und 
Erbsen. 

Grand Island, 2(i. Jan. 189:-. 

Wir sind jetzt bereit, Contrakte über 
das Pflanzen von Corn nnd Erbsen zum 
Zweck des EinkannenH für die Saisou 
von 18913 abzuschließen. 

Fartner, welche beabsichtigen, diese 
Früchte für uns zu ziehen, wollen ge- 
fälligst, so bald eH ihnen möglich ist, bei 
uns oorsprechen. Osfiee mit der 
Grand Island lsigar Mig. (8«o., A. O. 
U. W Gebäude, 221 West 2te Straße. 

Achtangsvoll 
Grund Island Canning l-5o., 

Juba Jas. F. Nonrke, Enpt 

Pucklenkz ernica Salbe. 

Die beste Salbe in der Welt für 
Schnitte, Quetschnngen, Wunden, Ge- 
ichniiire, -;Zttlrflrrs;, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeuleth Flechtem Hüh- 
neraugen nnd alle .t;)antkrankheiten nnd 
heilt sicher Hätnorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt, 
Zufriedenheit tu geben oder keine Bezah- 
lung verlangt. 25 tsents die Schachtel 

« 

Verkauft bei H. L. Voydeu 

Grnudcigcntljumg- 
zuteiliem 

Wenn Jhr Neld bot-gen wollt ans 
Nrnndeigenthntn, einerlei ob Stadt- 
oder Rat-in:(Ssrundbesit·z, so geht nach 
der Sepurity Nation-il Bank-. mo- 

selbit Ihr die-J tu niedrigsten Raten 
und unter günstigsten Bedingungen 
thnn könnt. «1utf us 

Utaruvxscrichh 

Regelmäßig in ickkr Nummer rot-right 

Grund Island. 
Wem-n. .x1e1««"u ............ M. l«—-8».«-3() 
Hafer-. .. » ................... (-.26 
Horn .... « gcjchäu tin-new. .0.25 
:)ckoggcn.. ,, ................... WM 
Hchsle .. « ............. ().:30—0.40 
Buchwcmn » ................... ().40 
Kartoffeln ,, ................... 0.0() 
Butter ..pc112sd... ............... 0.:!0 
Schinkm ,, ................... 0.15 
Speck. .. ................... ()·1-3 
Eier. .pc1 nd .................... 0.21 
Hühner-. » ............... BILD- 2 30 
Id)iveims.» .pro 100 Hb ....... 7. 0()—7.2-« 
Schlachtvieh » » « ...... 2. 00——:k.5() 
Kälber, fern-, pro be ................. WH 

C h i c a g o. 

Weisen ....................... Cis-M 
Noqqcn ...................... Zug 
lNecsle ........................ Jst-) 
Hafer ......................... 32 
tsom ......................... 40 
Hslachsfamcn ................... l. 21 
Butter ........................ l7—-2-' 
Net- .......................... »i-—1« 
Häute ........................ :sk--3 
Talg ......................... 0——7 
Kühe und Hafer ............... Z 75—4. 00 
Stiere ................ »F 85—-). 40 
Rächer ........................ 5.00—7 W 
S weine, .................... 7.65——s 25 
S afe, ....................... 5.00—-6.00 

Süd- Qui-Ihm 
Kühe .................... 2.50——3.50 
Stiere ....................... 4.00——5.50 
Kälber ....................... 3.00——6.00 
S weine .............. ...... 7.50—7.80 
S afe ....................... 4.65 
Lämmer ................... 4.60-—6.50 

Protlamation 
innd Bekannttnachung an die Elektoren 
und gesetzlichen Stimmgeber der Stadt 
Grund Jslund in Nebraska, für eine 
allgemeine Stadtwahl der Stadt Grund 
Island, abzuhalten am Dienstag, den 
4. April 1893, zum Zweck, einen Ma- 

’yor, Stadt-Clerk, Stadtschatzmeister, 
Polizeirichter, vier Councilleute at 
lange-, einen Councilmann für die 4te 
Ward (ein Jahr, um Vakanz zn süllen), 
drei Mitglieder der Schulbehörde, drei- 
jährigen Termin, zu erwählen. 

An die Elektoren nnd gesetzlichen 
Stinimgeber der Stadt Grund Jslandt 

Ich, Henry D. Banden, Muyot der 
Stadt Grund Island, erlasse diese 
Proklamation und gebe kraft meiner 
Anthoritiit als Muyor hiermit den Elek- 
toren nnd gesetzlichen Stimmgcbern der 
Stadt Grund Island bekannt, daß eine 
allgemeine Stadtwuhl der Stadt Grund 
Island in gen. Stadt am Dienstag, den 
4ten April 18923, abgehalten wird, zum 
Zweck, einen Mayor, Stadt Clerk, 
Stadtschutztneister, Poli»zeirichter, vier 
Conneilleute at large, einen Conneil- 
mann sür die 4te Ward (flir l Jahr, 
um Bakanz zu füllen), nnd Z Mitglie- 
der der Schulbehörde, 3jährigerTet-min, 
zu erwählen. 

Die Stitnmplätze werden an dein 
Tage der gen. Wahl offen sein von acht 
Uhr Morgan bis sechs Uhr Abends, un 

den resp. Stänimplätzen, wie folgt: 
E r st e W a r d: 

l. Distrikt an Plum Straße-, gegen- 
über B. Fr- M. Dcpot. 

Z. Distrikt, Spritzenhans an stim- 
ball Ave-, Ecke 4ter Straße. 

zweite Wart-: 
:i. Distrikt, Spritzenhaug an Ister 

Str., zwischen Elm ö- Cleburn Str. 
4. Distrikt, Nr. 1123 W. 3te Str» 

(Dean’s Leihstall)· 
D r i t t e W a r d: 

5 Distrikt, N. W. Ecke kiter und 
Oak Straße. 

6· Distrikt, Ecke Pine nnd Zier Str. 
(City Hall). 

V i e r t e W a r d: 
T. Distrikt, Locust Str., zwischen 

mer nnd 7ter Str. (Handy’s Shop). 
8. Distrikt, Spritzenhaus an Elnt 

Str» zwischen titcr und 7ter Str. 
Zum Zeugniß dessen habe ich hierzu 

meine Unterschrift als Mayor der Stadt 
Grund Island, Hall County, Nebr» 
gesetzt, diesen ersten März 189tk. 

Henr1)T-.Boyden, 
Atteft: Mayor. 

Charles W. Brininger,s 
Stadt-Cleri- 

z- 

Oesseutliche Auktiom 
«·" JJ i 

Am Montag, den 27. Februar-, ist«-, 
werde ich ans meiner Farin, 13 Meilen 
südlich von Grand Island, folgende 
Artikel an den Meistbietenden verkaufen: 

Z Pserde, s Milcleühe, 4 ziveijährige 
Ochsen, 5 Kälber, einen guten Ballen, 
l Siietnaschine, l Heurechen, l Spring- 
ivagen, 1 Farimvagen, ! Roasi Cur-L, 
l t501«nschäler, l Staubmüth l Sitz- 
pflng, 1 Gehpflng, :-; Eggem ;- (Fulti- 
oator5, Hausgeriithschaften und andere 
Sachen, welche in nennen Fu viel Raum 
beanspruchen würde. 

B e d i n g u n g e n: Alle Summen 
unter 810 baar; iiber 810 ans 12 Mo- 
nate Zeit gegen Roten mit guter Sicher- 
heit und 10 Prozent Zinsen. 

Anfang des Verkaufo Vormittags 10 

;Ul)r. Lnnch wird während des Tages 
«seroirt. T- y e o. S i e v e r ci, 
A, .tt. Juni-lex Eigenthümer 

» Antlionator. -11117.- zzz 

) JGFCÜ 

l Kinder - Mastenball 

i 
im 

S a n d k r o g 
Am 

Sonntag, d. Z. März Mk. 

f 
Alle find frcitndlichst eingeladen! 

Martin Schimmer. 

Ocstlichc Firma! 

WMUS Fe. LEBUWTZ 
verkaufen iln mosuihT nqu von skincth 

somitqewölmlidnn.8ilcidc111zu 

Niedrigctcn Preisen als 
jemals zuvor! 

:0"-hc1u"o JjwrrcnxUlusftnttuuqci «- Gegens- 
stcindr jeder Art. 

Stiefel und Lchuhd 
Tit beste-n in Form und Zlärtth Wir 

verkaufen alle Waaren billier nli 
irgend cui Händlcr der Stadt. 

Wir jjnd du« sum un Witten non 

Gute n-:-Maare n 

und verkaufen nur um getingrm Profit. 
»O 

Wu- cmtchrn (-""uch, zu kommen und Mich 
fclbit zu überzeugt-In an dem wohlbekannten 
Plan Ituxi gis 

I 19 öfib 3. Str» 
westlich der »Vank of Gommekcc,« 

Grund Island, - - - Nebraska. 

»Es 


